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Heiningen, Tübinger Straße 28

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 23:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.
de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 30. September 2023
Center-Apotheke im Kau  and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 91 15 11 00
Sonntag, 1. Oktober 2023
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 3 45 16 50
Dienstag, 3. Oktober 2023
Rats-Apotheke Allmersbach, Backnanger Straße 49
71573 Allmersbach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 35 90 20
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Hörschbachtalstraße 61
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: (07192) 90 09 17

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 (kosten-
frei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. An 
Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. Tel. 
0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und Feier-
tagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der 
Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp  ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Verwaltung schließt am 2. Oktober für Publikumsverkehr
Die Stadtverwaltung Backnang bleibt am Brückentag, Mon-
tag, 2. Oktober, für den allgemeinen Publikumsverkehr ge-
schlossen. Von der Schließung sind die Kinderbetreuungsein-
richtungen ausgenommen. Ein Notbetrieb garantiert auch an 
diesem Tag die Erreichbarkeit der zwingend notwendigen 
Versorgungseinheiten. Der Bereitschaftsdienst ist am Mon-
tag unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Standesamt  894-225
Stadtwerke (Gas und Wasser)  176-17
Abwasserbeseitigung (einschl. Kanalreinigung)  34 10 175
Verkehr (einschl. Straßenbeleuchtung) 909-0

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

SPRECHZEITEN und Rufnummern der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/ser-
vice/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-terminvereinbarung einbuchen.
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Der Gesangverein Harmonie Waldrems-Heiningen veranstaltet am  
 

7. und 8. Oktober 2023  
 

jeweils ab 11 00 Uhr im Harmoniekeller sein traditionelles 
Schlachtfest. 

 
Lassen Sie sich in gewohnt gemütlicher Umgebung mit einer leckeren 
Schlachtplatte oder Sonntags auch mit einem Steak oder einer roten 
Wurst vom Grill verwöhnen. 
Sonntags werden Sie die Harmonie-Damen außerdem mit einer 
reichhaltigen Kuchentheke überraschen. 
 
An beiden Tagen auch Schlachtplatte zur Abholung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch –  
Ihr Gesangverein Harmonie Waldrems-Heiningen 
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Halbseitige Straßensperrung Neckarstraße
Tiefbauarbeiten für den Glasfaserausbau in Waldrems
Ab Mittwoch, 27. September, beginnen in der Neckarstraße ab 
Zufahrt B 14 Tiefbauarbeiten in mehreren Bauabschnitten zum 
Verlegen von Glasfaserleitungen. Die Arbeiten erfolgen jeweils 
im Zeitfenster von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr. Die Sperrung erfolgt 
unter Einsatz einer Lichtsignalanlage. Aufgrund der Bauarbei-
ten kann es zu Behinderungen in der Ortsdurchfahrt Waldrems 
kommen. Auswärtigen wird empfohlen, Waldrems über die 
Heinrich-Hertz-Straße, L 1080, Heininger Kreisel zu umfahren.

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 28. September 2023; 17:00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
  1. Bürgerfragestunde 
  
  2. Ausscheiden von Herrn Stadtrat Steffen Siggi Degler 
  
  3. Einführung und Verp  ichtung von Frau Stadträtin Betty 

Malcher 
  
  4. Investitionsprogramm und Finanzplanung 2024 - 2027 
  
  5. Vergnügungsstättenkonzept für die Stadt Backnang 
  
  6. Baugesuche 

AMTLICHES

Sitzungstermine

  7. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
  8. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
  9. Verschiedenes 
  
10. Bekanntgaben 
  
11. Anfragen 
  

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Herrn Waldemar Steinfeld, zum 70. Geburtstag 
am 28. September 2023
Herrn Horst Adolf Sachs, zum 85. Geburtstag 
am 29. September 2023

In Waldrems:
Frau Irene Helene Holzwarth, geb. Heuermann, 
zum 75. Geburtstag am 30. September 2023

Entsorgungstermine Oktober 2023
Restmüll Freitag 6. Oktober 2023
 Donnerstag (2-wöchentlich) 19. Oktober 2023
Biomüll Freitag 6. Oktober 2023
 Donnerstag 12. Oktober 2023
 Donnerstag 19. Oktober 2023
 Donnerstag 26. Oktober 2023
Blaue Tonne Montag 16. Oktober 2023
Gelbe Tonne Mittwoch 18. Oktober 2023

Bitte alles bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.

Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum Backnang: Mo. – Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach: Mo. -  Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf:  Mo. – Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöp  e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöp  e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

Mail: info@knoep  e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

Mail: mitteilungsblatt@backnang.de
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holten die Kinder und Erzieherinnen die Jungfrösche aus den 
Eimern und transportierten sie in kleinen Behältern sicher un-
ter der viel befahrenen Kreisstraße hindurch zum Plattenwald. 
Eine spannende Aufgabe, der sich die Kinder mit Begeisterung 
widmeten. Vorab haben die Kinder schon in der Kita die Ent-
wicklung des Frosches vom Laich über die Kaulquappe zum 
Jungfrosch erfahren. Die auf eine Fingerkuppe passenden klei-
nen Frösche sorgten für viel Freude und Faszination.

Die auf eine Fingerkuppe passenden kleinen Frösche sorgten für 
viel Freude und Faszination            Fotos: Roswitha Hahn

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de

Entsorgungszentrum Winnenden: Mo. – Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 09:00 bis 14:00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151/501-95 35 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501 95 50 möglich.
E-Mail: info@awrm.de
De-Mail: info@awrm.de-mail.de

Kinder der Kita Waldrems als Froschretter aktiv
Einsatz am Biotop Pfaffenrinne
Im Juli gingen die Maxikinder der Kita Waldrems Neckarstraße 
mit zwei Erzieherinnen zum Backnanger Biotop Pfaffenrinne. 
Dort machten sich seit einiger Zeit die Jungfrösche auf den 
Weg zum Feuchtgebiet im Plattenwald. 

Kinder der Kita Waldrems als Froschretter aktiv

Zum Schutz der Jungfrösche endet ihr Weg entlang der Schutz-
zäune in Eimern. Gemeinsam mit der Elternbeiratsvorsitzenden 

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und Metall-
schrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und be  ndet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte 
für die Sperrmüll-Abholung für 20 Euro und die Anforde-
rungskarte für Express-Sperrmüll 40 Euro sind bei den vom 
Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.

Schulen und Kindergärten
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Eine weitere Besonderheit ist die vom Kulturverein renovierte 
historische Feilenschleiferei mit altem Wasserrad. Eindrucks-
voll konnten wir die komplette Feilenherstellung vom Schmie-
den über das Schleifen und Hauen von Hand bzw. an histori-
schen Haumaschinen bestaunen. 

Anschließend blieb noch genügend Zeit um das Areal rund um 
das Rathaus mit Brenzursprung, Hammerschmiede und Georg-
Elser-Gedenkstätte zu erkunden.

Mit vielen Eindrücken machten wir uns um 17:00 Uhr auf die 
Heimfahrt mit Zwischenstopp in Lorch, wo wir im Cafe-Restau-
rant Muckensee zum Abendessen erwartet wurden. 

Gegen 20:30 Uhr trafen wir alle wohlbehalten, dank unserem 
Fahrer Michael, wieder in Heiningen ein. 

Fazit des Aus  ugs: Königsbronn ist eine Reise wert.

Heininger Seniorenaus  ug nach Königsbronn
Bei idealem Aus  ugswetter startete pünktlich der vollbesetz-
te Bus Richtung Königsbronn. Im Brauhaus des Königsbronner 
Kulturvereins angekommen gab es zur Stärkung leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee. 
Die Geselligkeit kam natürlich nicht zu kurz. Doch dann wur-
den wir von zwei Mitgliedern des Kulturvereins erwartet, die 
uns die Schätze von Königsbronn zeigten. In zwei Gruppen 
aufgeteilt, wurden das Kannenmuseum und die Feilenschleife-
rei besichtigt. 

Im denkmalgeschützten Gebäude der Königsbronner P  sterei hat 
eine gebürtige Königsbronnerin über 2500 Kannen gesammelt 
und ausgestellt, eine einzigartige Sammlung in Deutschland. 

Heiningen

Heininger Seniorencafe  
Liebe Heininger „Senio-
rencafegäste“, 
wir laden herzlich auf  
 
Mittwoch, 
27. September 2023 
ab 14:30 Uhr 
ins Rathaus Heiningen, 
 
zum monatlichen, gemütlichen Treffen bei Kaffee und Kuchen 
ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen herzlich:   
E. Güthner-Brandl, I. Weller, E. Haisch u. I. Grau 
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Workshop: Anlegen einer Wildblumenwiese
Kooperationsprojekt der Stadt Backnang und dem Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald
Insekten benötigen geeigneten Lebensraum und ganzjährige 
Nahrungsquellen. Durch die Zerschneidung der Landschaft, lie-
gen insektenfreundliche Blüh  ächen oft weit auseinander. Da 
Wildbienen im Gegensatz zur Honigbiene oft nur kurze Stre-
cken zurücklegen können, ist ein dichtes Netz an insekten-
freundlichen Flächen wichtig. Die Suche nach einem geeigne-
ten Habitat mit ausreichend Futterquellen kann sich 
insbesondere für spezialisierte Arten als schwierig darstellen. 
Dabei kommt es nicht so sehr auf die Größe der einzelnen Flä-
che an, sondern auf nah aneinander liegende Wildblumens-
tandorte, um die Ausbreitung bestäubender Insekten zu un-
terstützen. 
Die Projektteams der Kampagne „Backnang blüht auf“ der 
Stadt Backnang sowie „Blühender Naturpark“ des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer Wald wollen mit dieser Kooperation 
die Artenvielfalt in der Region weiter erhöhen. Über das lan-
desweite Projekt „Blühende Naturparke“ werden seit 2018 Flä-
chen wieder artenreicher, indem sie mit standortangepassten, 
gebietsheimischen und mehrjährigen Wildblumensamen einge-
sät werden und das P  egemanagement umgestellt wird. Im 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald beteiligen sich bereits 
30 der insgesamt 48 Naturparkkommunen am Projekt. Die 
Stadt Backnang ist seit Projektstart mit dabei. 
Seither wurden Workshops zur Anlage und P  ege solcher Blüh-
 ächen vor allem für Baubetriebshofe der jeweiligen Kommu-
nen angeboten. In Backnang wird seit vielen Jahren die P  ege 
von öffentlichen Grün  ächen von über 160 Paten und Patin-
nen übernommen, die solche Flächen liebevoll hegen und p  e-
gen. Und so entstand die Idee, dieses Angebot für einen Work-
shop auch auf Paten und Patinnen von Grün  ächen anzubieten 
– aber auch für Interessierte, die eine solche Blüh  äche gerne 
anlegen möchten.
Mit dem Biologen Martin Weiß, der von Anfang an der Ge-
schäftsstelle des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald be-
ratend zur Seite steht, wird an diesem Vormittag in Backnang 
eine Grün  äche neu angelegt. Er stellt dabei vor, welche Ar-
beitsschritte notwendig sind, um aus einer artenarmen Grün-
 äche eine insektenfreundliche und buntblühende Wildblu-
menwiese zu gestalten. Außerdem geht er auf die wichtigsten 
heimischen Wildblumenarten ein und gibt wertvolle Tipps für 
eine anschließende, naturnahe P  ege.

Der Workshop  ndet am Samstag, 30. September, von 10:00 bis 
ca. 12:30 Uhr statt. Treffpunkt ist in der Hauffstraße neben 
dem FamFutur. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird 
um eine Anmeldung unter Telefon 07191 894-277 oder per Mail 
an garten@backnang.de gebeten.

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenp  ege
• Alle Leistungen der P  egeversicherung

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Backnanger Shopping-Wochen starten am 1. Oktober
Umfangreiche Gutscheinaktion des Backnanger Einzelhandels
Erstmalig veranstalten der Stadtmarketing Backnang e.V. und 
das Kultur- und Sportamt der Stadt Backnang die Backnanger 
Shopping-Wochen vom 1. Oktober bis 5. November 2023. In 
dieser Zeit bieten über 30 Mitglieder des Stadtmarketingver-
eins, darunter Einzelhandelsgeschäfte, Gastronomiebetriebe, 
Kinos sowie Dienstleistungsunternehmen, interessante und fa-
cettenreiche Gutscheine an, welche in einem Zeitraum von 
fünf Wochen eingelöst werden können. In einem Heftchen ge-
bündelt, haben alle Shoppingbegeisterte die Rabatte in einer 
Tasche, um sie bei den teilnehmenden Händlern einlösen zu 
können. Mit den Backnanger Shopping-Wochen möchte der 
Stadtmarketing Backnang e.V. die Vielfältigkeit und Attrakti-
vität des Einzelhandels der Murr-Metropole sichtbar machen 
und das regionale Einkaufen in der Innenstadt bei lokalen 
Händlern, Dienstleistern und Gastronomen fördern. 

Einkaufen in Backnang bei den Backnanger Shopping-Wochen.
Foto: Stephan Haase

Das Gutscheinheft wird am Donnerstag, 28. September 2023, 
durch eine umfangreiche Verteilung an viele Haushalte in und 
um Backnang ausgegeben. Sofern Interessenten kein Gut-
scheinbuch erhalten haben, kann ein Exemplar in der Stadtin-
formation abgeholt werden. 

Alle Informationen zu den teilnehmenden Geschäften sind un-
ter www.stadtmarketing-backnang.de zu  nden.

AUS DEM RATHAUS

!!! Änderung des 
Redaktionsschlusses !!!

Der Redaktionsschluss 
für das Mitteilungsblatt, welches am 

3. Oktober 2023 erscheinen wird, ist bereits 
am Donnerstag, 28. September 2023, 

12:00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 1. Oktober 2023
Erntedankfest

„Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“

Psalm 145,15

Donnerstag, 28. September 2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

tageselternvermittlung.bk 

AUS DEN KIRCHEN

• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenp  ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienp  ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über P  egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenp  ege
P  egedienstleiterin Stef   Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenp  ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: P  egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsange-
bote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienp  ege
Die Katholische Familienp  ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, Tel. 07151/1 69 
31 55, Mobil: 0176/16 93 15 51, per Mail unter info@familien-
p  ege-rems-murr.de.

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang
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Frau Jacobi von der Kriminalpolizei hält einen Vortrag zum 
Thema „Enkeltrick“!
Im Anschluss an den Vortrag ist noch Zeit für Fragen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
29. Oktober 10:15 Uhr Auferstehungskirche Waldrems-Hei-

ningen
12. November 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. Dezember 10:15 Uhr Auferstehungskirche Waldrems-Hei-

ningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 28. September 2023
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 30. September 2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19:00 Uhr Protug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 1. Oktober 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank, Johanneskirche
10:30 Uhr Kroat. Eucharistiefeier, Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mittwoch, 4. Oktober 2023
18:00 Uhr Friedensgebet, Johanneskirche

Donnerstag, 5. Oktober 2023
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Vater unser – Ein beinahe alltägliches Gespräch
Vielleicht stolpern Sie und denken: Das Vater unser ist doch 
ein Gebet und kein Gespräch. Wir haben es einmal auswendig 
gelernt und beten es in unseren Gottesdiensten. Manchmal 
wünschen wir uns, dass Blockaden weggeräumt werden und ein 
Gespräch zustande kommt, dass wir reden können mit dem 
anderen Menschen.

Möchten Sie gern mit Gott ins Gespräch kommen? Vielleicht kann 
das altbekannte Gebet das Gespräch mit Gott neu beleben. 
Herzliche Einladung zu unserem 4-teiligen Kurs aus der 
Reihe Stufen des Lebens.
Jeweils freitags von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr erwarten wir Sie 
gerne an folgenden Tagen: 13. Oktober, 20. Oktober, 10. No-
vember und 17. November 2023. In diesem Jahr  ndet der Kurs 
im Gemeindehaus St. Johannes in der Lerchenstraße 18 statt. 
Anmeldung erbeten bis 5. Oktober 2023 per Mail an renate.
kemmler@t-online.de oder hellerribe@web.de. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage 
www.katholisch-backnang.de oder den Flyern, die in den Kir-
chen au  iegen. 
Wir freuen uns auf Sie.        Renate Kemmler und Rita Heller

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1.-4. Klasse), GH Waldrems-
Heiningen

19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach
20:00 Uhr Besuchsdiensttreffen, GH Maubach

Freitag, 29. September 2023  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. – 6. Klasse), GH Maubach   
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Samstag, 30. September 2023
14:00 Uhr Kon  -Samstag, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 1. Oktober 2023
10:15 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Kon  rmanden und Kon  rmandinnen und anschlie-
ßendem Gemeindefest mit Mittagessen in der Mehr-
zweckhalle Maubach (Pfarrerin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Musikverein Maubach 
und das Musikteam der Kirchengemeinde begleitet.
Wir freuen uns, wenn Ihre Kinder mit Erntedankkörbchen zum 
Gottesdienst kommen und mit uns einziehen! Melden Sie sich 
dafür gerne im Pfarramt.

10:15 Uhr Kirchenkids (Mehrzweckhalle Maubach)

Montag, 2. Oktober 2023
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1.-4. Klasse), GH Maubach 

Mittwoch, 4. Oktober 2023
14:30 Uhr Seniorennachmittag, GH Maubach (siehe unten)
15:00 Uhr Kon  rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Erntegaben zum Erntedankfest

Auch dieses Jahr bitten wir Sie und freuen uns über Erntega-
ben für den Altarschmuck zum Erntedankfest am 1. Oktober in 
der Mehrzweckhalle Maubach. Mit den Erntegaben soll deutlich 
werden, was für eine wunderbare Vielfalt auch in diesem Jahr 
auf Feldern und Gärten gewachsen ist – und dass wir Gott da-
für dankbar sind. 
Die Gaben können Sie am Samstag, den 30. September zwi-
schen 17:30 und 18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Maubach 
abgeben. 
Nach dem Erntedankfest werden die Gaben an die Backnanger 
Tafel weitergegeben. 

Seniorennachmittag 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 
den 4. Oktober um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Maubach.
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Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 montags, 18:00 – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Daniel Roncari
 montags, 19:00 Uhr – 19:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Tipps und Tricks für Ihren Garten
• Rosen p  anzen
 Falls Sie im Oktober neue, wurzelnackte Rosen p  anzen 

möchten, können Sie jetzt schon mit der Bodenvorbereitung 
beginnen. Entfernen Sie die alten P  anzen und tragen Sie 
möglichst viel des alten Bodens ab. Der Bodenaustausch ist 
wichtig, da Rosen nicht mit sich selbst verträglich sind. Da-
nach zwei Spatenstiche tief lockern und reifen Kompost ein-
arbeiten. Im Oktober mit P  anzerde auffüllen. Um die soge-
nannte Bodenmüdigkeit komplett zu vermeiden, emp  ehlt 
es sich – wo möglich – einen neuen Standort zu suchen.

 
• Saatgut ernten
 Jetzt lassen sich von besonders vielen P  anzen Samen für 

die generative Vermehrung sammeln. Warten Sie bei den 
meisten Arten nicht, bis sich Kapseln, Schoten oder Hülsen 
öffnen, denn dann fallen die Samen schon heraus. Spring-
früchte (zum Beispiel Storchschnabel) werden ebenfalls vor 
der Reife geerntet. Viele Samen sind lange vor dem Verfär-
ben reif. Die letzte Phase (Sikkationsphase) dient nur zum 
Trocknen. Unreife Samen müssen gründlich getrocknet wer-
den, damit sie nicht schimmeln. Auch die Samen vieler Som-
merblumen können jetzt geerntet werden (zum Beispiel At-
lasblume, Edelwicke, Mohn, Fuchsschwanz, Goldlack und 
viele mehr).

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Gemeindeversammlung
Merken Sie sich bitte schon mal den Termin der Gemeindever-
sammlung am 8. Oktober 2023 im Gemeindesaal Johannes vor.
Nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst in der Johanneskirche und 
einem gemeinsamen Mittagessen im Gemeindehaus Johannes 
wollen wir Ihnen den Stand der Standort-entwicklung vorstel-
len und mit Ihnen über Vorschläge zur Veränderung der Got-
tesdienstzeiten sprechen. Natürlich soll auch Platz sein für all 
Ihre Fragen und Anregungen.
Alle Mitglieder der Kirchengemeinden Christkönig und Johan-
nes sind herzlich eingeladen!                Monika Schwartz

Weißwurst Frühstück
Nein, keine Rote  
und keine Schwarzwürste, Weißwürste gibt es im Oktober! 
Nein, es gibt auch kein Oktoberfest am 1. Oktober nach dem 
Gottesdienst in Christkönig. Nur eine Brotzeit draußen im Gar-
ten des Gemeindehauses und Troubadix-Musik, und sonst noch 
was. Das Ganze, falls etwas reinkommt, zugunsten unserer So-
zialkasse, unter Mithilfe des Chores, des Familienkreises und 
des Sozialausschusses. Bitte an diesem Tag kärglich frühstü-
cken! Und wer keine Weiße will, der kriegt einen Obatzten. 

Wolfgang Beck

Firmvorbereitung 2023/2024
Die Jugendlichen der Klassen 9 in den Backnanger Schulen 
erhalten Anfang des neuen Schuljahres über die Schulen einen 
Informations- und Einladungsbrief zum Firmkurs. Sollte ein 
Schüler der Klasse 9 bis Anfang Oktober keinen Brief erhalten 
haben, melden sie sich bitte im Pfarrbüro Christkönig. 
Jederzeit können sie sich über  rmung@katholisch-backnang.de 
an uns wenden. Wir schicken Ihnen gerne die Informationen zu.
Ende September und Anfang Oktober laden wir alle interessier-
ten Jugendlichen und ihre Eltern zu zwei Informationsabenden 
über die Firmung im Juli 2024 ein. Termine und Ort werden in 
den Einladungsschreiben und auf der Homepage stehen.

Monika Schwartz

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln
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Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib  t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten  nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen  nden Sie unter www.svmaubach.de

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf unse-
rer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste Rin-
gertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und gerun-
gen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich freuen wir 
uns auch über Neulinge in den anderen Trainingsgruppen. 
Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung möglich. 
Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19:15 – 20:45 Uhr
 Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de

Die Sommersaison hat begonnen
In der Halle können günstig Plätze bis Mitte September über 
www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Tennis) 
gebucht werden. Danach beginnt wieder die Wintersaison. Hier 
kann man jetzt schon bei der Geschäftsstelle Abos für den 
Winter 2023/2024 anfragen und bei Verfügbarkeit buchen.

Die Freiplätze sind bereits in Betrieb
Auch hier können Gäste gegen eine Gastgebühr spielen. Buch-
bar über www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick 
Freiplätze). Der Verein bietet auch günstige Schnuppermit-
gliedschaften mit oder ohne Training. Die Vereinseigene lizen-
sierte Deutsche Tennisschule & Nachwuchscenter Backnang 
bietet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Ju-
gend und Erwachsene verschiedene Kurse, Fast Learning und 
Ferienkurse an. 
Info unter www.backnang-tennis.de und/oder über die Ge-
schäftsstelle.

TSG Backnang 
Ringen

TSG Backnang 
Tennis

• Staudenvermehrung
 Nach der Blüte können Juniblüher umgep  anzt werden. Dazu 

gehören Margerite, Islandmohn, Brennende Liebe, Alpenas-
ter, Hornkraut, Polsterphlox, Mädchenauge, Kokardenblume 
und andere kurzlebige Frühsommerblumen. Kräftig zurück-
geschnitten werden die Stauden in ein mit Kompost vorbe-
reitetes Beet gep  anzt und gut gewässert.

 Nun ist auch ein günstiger Zeitpunkt, um Stauden wie Astil-
ben, P  ngstrosen und Tränendes Herz zu teilen.

• Kürbiskerne trocknen
 Wenn Sie die ersten Kürbisse aus dem Garten verwerten, 

sollten Sie die Kerne nicht wegwerfen, sondern trocknen. 
Die Vögel freuen sich im Winter über dieses wertvolle Futter.

• P  anzplanung
 Obwohl die Kernobsternte noch im Gange ist, sind erste Ge-

danken über neu zu p  anzende Sorten und Unterlagen jetzt 
schon sinnvoll, denn bald fängt die Versandsaison der Baum-
schulen wieder an. 

• Rotpustel-Pilz an Laubgehölzen
 Der Rotpustel-Pilz, ein Schwächeparasit, fällt durch seine oran-

ge sowie dunkelrot gefärbten, 1 bis 5 mm großen Fruchtkörper 
auf. Führen Sie die Schnittmaßnahmen zur Entfernung der be-
fallenen Äste nur bei trockenem Wetter durch und schneiden 
Sie bis in das gesunde Holz. Desinfektion der Schnittwerkzeu-
ge, z.B. mit 70 % igem Alkohol, nicht vergessen.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender für 
2023, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 
Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

Unser Sportprogramm ab 01. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib  t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib  t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Der junge neue Chefdirigenten Gabriel Venzago und das Ausnah-
metalent Ilva Eigus.  Foto: Nikolaj Lund / Massimo Sabella

Herbstliche Worte und Klänge
Lesung mit Gitarre im Backnanger Bürgerhaus
„Die Herbstzeitlose – ein Abend über Erntedank und Vergäng-
lichkeit“ ist der erste Literarische Salon der neuen Spielzeit be-
titelt, mit dem das Backnanger Bürgerhaus den Oktober einläu-
tet. Am Sonntag, 1. Oktober, um 18:00 Uhr liest Klaus 
Hemmerle Gedichte und Prosa von Benn, Fontane, Goethe, Hes-
se, Hölderlin, Rilke, Storm und vielen anderen, in denen Ernte 
und Lebensfülle ebenso Thema sind wie Abschied und Vergäng-
lichkeit. Dazu spielt der Gitarrist Frank Kuruc, der u.a. mit Peter 
Herbolzheimer, Till Brönner und DePhazz zusammengespielt hat 
und nun Professor für Jazzgitarre an der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Mannheim ist, passende Songs wie 
„September Song“, „Riders on the Storm“ und „Feuilles mortes“, 
aber auch Musik von J.S. Bach. Damit erwartet alle Besucherin-
nen und Besucher ein ebenso humorvoller wie melancholischer 
Abend mit dem der Herbst formvollendet begrüßt wird.             

Weitere Infos sowie Tickets zu 19 Euro, ermäßigt zu 15 Euro, 
gibt es online unter www.backnanger-buergerhaus.de sowie im 
Backnanger Bürgerhaus unter 07191 894-567 oder unter buer-
gerhaus@backnang.de. 

Klaus Hemmerle und Frank Kuruc lesen und musizieren im Back-
nanger Bürgerhaus.             Foto: privat

Weitere Veranstaltungshinweise  nden Sie 
auch unter www.backnang.de

Die Squash Courts können unter www.backnang-tennis.de (Link 
Plätze buchen, Klick Squash) gebucht werden. Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Saisoneröffnung mit Klassikgenuss
Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz im Backnanger 
Bürgerhaus
Hochkarätiger Besuch vom Bodensee: Zum Eröffnungskonzert 
der Spielzeit 2023/24 reist die renommierte Südwestdeutsche 
Philharmonie Konstanz unter ihrem jungen neuen Chefdirigen-
ten Gabriel Venzago nach Backnang. Am Samstag, 30. Septem-
ber, um 20:00 Uhr spielen sie ein groß besetztes Sinfoniekon-
zert im Backnanger Bürgerhaus. Als Violinsolistin ist das 
Schweizer Ausnahmetalent Ilva Eigus mit an Bord.  
Zu Beginn des Konzertes erklingt die feierliche Sonata pian‘ e 
forte von Giovanni Gabrieli in einer Fassung für Orchester, die 
Dirigent Gabriel Venzago eigens arrangiert hat. Anschließend 
zeigt Ilva Eigus ihr fantastisches technisches und musikali-
sches Können in Peter Tschaikowskys Konzert für Violine und 
Orchester D-Dur op. 35. Es ist sein einziges Violinkonzert und 
eines der populärsten und meistgespielten überhaupt. Kompo-
niert hat er es 1878 in der Schweiz. 145 Jahre später ist die mit 
derselben Bergluft aufgewachsene Ilva Eigus geradezu prädes-
tiniert als Solistin dafür. Geboren 2007, begann sie mit drei 
Jahren Geige zu spielen und gab mit acht Jahren ihr erstes 
Konzert mit Orchester. Seitdem ist sie mit dem Musikkollegium 
Winterthur ebenso aufgetreten, wie mit der Prague Royal Phil-
harmonic. Nach der Pause steht mit Robert Schumanns Sinfonie 
Nr. 2 C-Dur op. 61 noch ein echtes Schwergewicht der deut-
schen Hochromantik auf dem Programm. Sie spiegelt die innere 
Zerrissenheit des erkrankten Schumann wider und bietet einen 
der schönsten langsamen Sätze der Orchesterliteratur, bevor 
sie in ein schwungvolles Finale mündet. Bereits um 19:30 Uhr 
gibt Dirigent Gabriel Venzago eine Konzerteinführung.

Weitere Infos sowie Tickets ab 30 Euro, ermäßigt ab 26 Euro, 
gibt es online unter www.backnanger-buergerhaus.de sowie im 
Backnanger Bürgerhaus unter 07191 894-567 oder unter buer-
gerhaus@backnang.de. 

Die Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz spielt im Backnan-
ger Bürgerhaus.               Foto: Patrick Pfeiffer

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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Sitzung am Freitag (15. September) in Stuttgart den neuen 
Vorstand. An dessen Spitze werden künftig Karoline Bauer und 
Kai Burmeister als alternierende Vorstandsvorsitzende stehen. 
Beide nehmen diese Aufgabe – wie alle Mitglieder der Selbst-
verwaltung bei der Rentenversicherung – ehrenamtlich wahr. 
Karoline Bauer folgt als Vertreterin der Arbeitgeber auf den 
bisherigen Vorstandsvorsitzenden Joachim Kienzle. Kai Burm-
eister übernimmt den Vorstandsvorsitz als Vertreter der Versi-
cherten von Martin Kunzmann. Kienzle und Kunzmann haben 
aufgrund ihres Ruhestandes nicht mehr zur Wahl gestanden. 
Kai Burmeister ist hauptberu  ich Vorsitzender des DGB-Be-
zirks Baden-Württemberg. Karoline Bauer arbeitet als Ge-
schäftsführerin für Arbeitsrecht und Soziale Sicherung bei 
Unternehmer Baden-Württemberg e.V. Beide wechseln sich je-
des Jahr zum 1. Oktober als Vorstandsvorsitzende ab. Kai 
Burmeister übernimmt ab 15. September 2023 den Vorstands-
vorsitz. Er wird diesen dann zum 1. Oktober 2023 turnusgemäß 
an Karoline Bauer bis zum 30. September 2024 übergeben. Der 
Vorstand der DRV Baden-Württemberg besteht insgesamt aus 
je acht Vertreterinnen und Vertretern der Versicherten und der 
Arbeitgeber. 

Ergebnis der Sozialwahl 2023 
Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungsor-
gan der Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl im Mai die-
sen Jahres neu hervorgegangen und besteht aus je 15 Vertre-
terinnen und Vertreter der Versicherten und der Arbeitgeber. 
Zu ihren Vorsitzenden wählte die Vertreterversammlung für die 
Versichertenseite erneut Uwe Hildebrandt, Landesbezirksvor-
sitzender Südwest der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gast-
stätten. Neben ihm nimmt auf der Arbeitgeberseite Hans-Mi-
chael Diwisch, langjähriger Personalleiter bei der Firma 
Eberspächer, den Vorsitz in der Vertreterversammlung wahr. Da 
auch der Vorsitz in der Vertreterversammlung alternierend ist, 
übernimmt Uwe Hildebrandt ab 1. Oktober das Amt von Hans-
Michael Diwisch. 

Selbstverwaltung arbeitet im Interesse der Versicherten 
und der Arbeitgeber 
Das Prinzip der Selbstverwaltung garantiert, dass bei den Ent-
scheidungen des Rentenversicherungsträgers die Interessen der 
Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber gleichermaßen 
berücksichtigt werden. Das höchste Organ der Selbstverwal-
tung, die Vertreterversammlung, beschließt den Haushalt der 
DRV Baden-Württemberg. 2023 sind dies rund 26 Milliarden 
Euro. Aus der Vertreterversammlung kommen überwiegend auch 
die Mitglieder der verschiedenen Ausschüsse des Rentenversi-
cherungsträgers. In den sogenannten Widerspruchsausschüssen 
wird speziell über die von Versicherten und Arbeitgebern einge-
legten Widersprüche entschieden: Sie überprüfen strittige Ent-
scheidungen der Verwaltung, zum Beispiel, wenn eine beantrag-
te Rente oder eine Rehabilitationsleistung abgelehnt wurde. 
Die Ehrenamtlichen bringen damit ihre Erfahrungen aus ihren 
Berufen in die Verwaltungsarbeit ein. 
Am 15. September neu für die nächsten sechs Jahre gewählt 
wurden auch 112 von insgesamt 120 ehrenamtlichen Versicher-
tenberaterinnen und -berater, die vor Ort in ihrem persönli-
chen und beru  ichen Umfeld das Beratungsangebot der DRV 
Baden-Württemberg ergänzen. 
Der Vorstand trifft die Grundsatzentscheidungen der DRV Ba-
den-Württemberg. Für das laufende Geschäft sind die drei 
hauptamtlichen Geschäftsführer verantwortlich. 

Weitere Einblicke  nden Sie auch unter
www.backnang.de

Atem und Bewegung (23W30136)
5 mal ab Mo., 9. Oktober 2023 16:30 - 17:45 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Chronische Erkrankungen durch Ernährung lindern (23W30025)
Mo., 9. Oktober 2023 18:30 - 20:45 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Die arabischen Ölstaaten - heute reich und morgen?
Die Folgen der neuen Energiepolitik (23W10104)
Mo., 9. Oktober 2023 19:30 - 21:00 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus

Pilates (23W30542)
12 mal ab Mo., 9. Oktober 2023 19:30 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Spanisch A2.2 - erweiterte Vorkenntnisse (23W41020)
12 mal ab Mo., 9. Oktober 2023 18:00 - 19:30 Uhr 
Max Born Gymnasium

Englisch A1.2 am Morgen (23W40609)
10 mal ab Di., 10. Oktober 2023 9:00 - 10:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Vegan backen (23W30957)
Di., 10. Oktober 2023 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Keep cool - Kon  ikte verstehen und lösen (23W30074)
Di., 10. Oktober 2023 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Finanzbuchführung 1 - Kleingruppe (23W50501)
13 mal ab Mi., 11. Oktober 2023 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Stiftskirche, Stiftshof, Schloss 
Ein historisches Ensemble in Backnang (23W10709)
Fr., 13. Oktober 2023 14:30 - 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Backnang Stiftskirche, Freithof, Südeingang

Märchen-Erlebnistour im Weinberg 
Kinder ab 4 Jahre in Begleitung (23W82007)
Sa., 14. Oktober 2023 14:00 - 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Historische Kelter, Kleinaspach

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Neue Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung gewählt:
Karoline Bauer und Kai Burmeister bilden neue Vorstands-
spitze der DRV Baden-Württemberg
Die Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg wählte bei ihrer konstituierenden 

Verschiedenes
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tigte Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus Holz, Weiden 
und Keramik, Genähtes und Gestricktes sowie Naturkosmetik 
bereichern das Angebot. Genießen Sie vor Ort regionale Spezi-
alitäten wie Salzkuchen, Würste vom Grill, Kartoffelzapfen, 
Raclette, Kuchen, Säfte, Eis, Bier, Cocktails und alkoholfreie 
Getränke.
Das bunte und informative Rahmenprogramm lädt Groß und 
Klein zum Mitmachen ein. Der Kreisjugendring bietet zum Bei-
spiel einen Rollstuhl- und Blindenparcours an. Mit Naturpark-
führer Walter Hieber geht es auf eine 2,5-stündige Wanderung 
über das Felsenmeer zum Aussichtsturm Riesberg. Treffpunkt 
ist um 14:00 Uhr am Eingang Naturparkzentrum/ Tourist-Info. 
Das Carl-Schweizer-Museum ist von 11:00 bis 17:00 Uhr geöff-
net. Christian Schweizer bietet um 16:00 Uhr eine 1-stündige 
Stadtführung an, der Treffpunkt ist vor dem Rathaus. Und um 
12:00, 14:00 und 16:00 Uhr wird im Kino der 45-minütige Do-
kumentar  lm „Naturschätze im Naturpark“ gezeigt.

Hinweis: Die Markt  äche ist für mobilitätseingeschränkte 
Menschen geeignet. Ein rollstuhlgerechtes WC be  ndet sich im 
Kino im Klosterhof. Der Naturparkmarkt ist mit Bus und Bahn 
sehr gut erreichbar. 

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale. 

Veranstalter: 
Stadt Murrhardt, Marktplatz 10
Telefon 07192 213-0, info@murrhardt.de, www.murrhardt.de

Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Michaela Klinger
Telefon 0 71 92 – 97 89 006, michaela.klinger@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de 

127 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-
Württemberg: 
»Kluge Köpfe für die Rente» gefunden
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier 
Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nachwuchs-
kräfte gefunden. 137 junge Menschen begannen ihre Ausbil-
dung bei dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger: Am 1. 
September starteten 50 angehende Sozialversicherungsfachan-
gestellte, acht Kau  eute für Büromanagement und zehn Studie-
rende zum Bachelor of Science. Am 18. September konnten wei-
tere 69 Studierende zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart begrüßt werden. 
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV Baden-
Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefristete Über-
nahme. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergütete Ausbildung 
oder ein duales Studium, bei der Praxis und Theorie Hand in 
Hand gehen. Von den vielen Sozialleistungen eines großen Ar-
beitgebers im öffentlichen Dienst können die neuen Mitarbei-
tenden ebenfalls vom ersten Tag an pro  tieren. Zur Unterneh-
menskultur gehören unter anderem eine familiengerechte 
Personalpolitik zerti  ziert mit dem audit berufundfamilie,  e-
xible Arbeitszeiten, Homeof  ce, Unterstützung beim Wieder-
einstieg nach der Familienpause und ein umfassendes betrieb-
liches Gesundheitsmanagement. 
Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-Württem-
berg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung wissen möch-
te oder mit dem Gedanken spielt, sich um einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz zu bewerben,  ndet weitere Informationen 
auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und 
Instagram berichten die Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe 
für die Rente“ regelmäßig über den Ablauf ihrer Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium. 

Der letzte Naturpark-
markt im Jahr  ndet 
traditionell in Murrhardt 
statt
Produkte aus dem Na-
turpark und regionale 
Handwerkskunst entde-
cken - Hausgemachtes 
nach alten und neuen Rezepten probieren
Am Sonntag, 1. Oktober  ndet der Naturparkmarkt von 11:00 
bis 18:00 Uhr in der Innenstadt von Murrhardt statt. Direkt-
vermarkter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald präsentieren sich und ihre Produkte. 
Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände und Kunstobjekte kön-
nen direkt bei den Erzeugenden erworben werden. Rund 50 
Marktbeschicker geben sich dabei ein Stelldichein. Es heißt 
wieder einen Plausch am Markstand halten, entspannt aus der 
Region einkaufen und vor Ort genießen.
„Mit den Naturparkmärkten haben wir 2007 in Murrhardt ganz 
klein angefangen. Inzwischen wurden 71 Naturparkmärkte im 
ganzen Naturpark veranstaltet. Die Naturparkmärkte sind ein 
tolles Aushängeschild des Naturparks“, zieht Naturparkvorsit-
zender Armin Mößner stolz Resümee. Er ergänzt: „Pro Veran-
staltung kommen mehrere Tausend Besucher aus der ganzen 
Region. Hier können wir zeigen, welche Vielfalt die Menschen 
im Naturpark produzieren und erzeugen.“
Holzofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Räucher  sch und 
Käse, sowie Obst, Gemüse, Speiseöle, Honig und Spirituosen - 
von der Frische und Qualität können sich alle selbst überzeu-
gen! Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien, handgefer-
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sich um den ersten digitalen Antrag, der im Bereich der Erster-
teilung einer Fahrerlaubnis zur Verfügung steht. Die Anträge 
für das begleitende Fahren ab 17, der Führerscheinumtausch 
und die Führerscheinerweiterung folgen zeitnah. 
Durch den digitalen Führerscheinantrag ersparen sich Bürge-
rinnen und Bürger zukünftig den Gang zur Behörde. Auch eine 
Terminbuchung ist nicht mehr notwendig, da der Führerschein 
rund um die Uhr beantragt werden kann. 
Für andere Antragsarten werden zudem zeitnah weitergehende 
Erleichterungen eingeführt. So kann beispielsweise bei Verlust 
eines Führerscheindokumentes das neue Dokument per Direkt-
versand über die Bundesdruckerei bestellt werden. Auch da-
durch werden Wegzeiten gespart und die Servicequalität erhöht. 
„Mit dem ersten zur Verfügung stehenden digitalen Führer-
scheinantrag möchten wir die Servicequalität für unsere Kun-
dinnen und Kunden bewusst nochmals zusätzlich erhöhen. Wir 
verfolgen hier einen hohen Anspruch und möchten diesen 
durch die Einführung zusätzlicher Maßnahmen in den kommen-
den Wochen und Monaten weitergehend steigern“, sagt Dr. Ma-
scha Bilsdorfer, Dezernentin für Klimaschutz, Mobilität und 
Bürgerservice im Rems-Murr-Kreis.

Was wird für den Antrag benötigt?
Für den Online-Antrag benötigen Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger folgendes: 
- Nutzerkonto beim Bund (die Registrierung ist während des 

Antragsprozesses möglich)
- Aktivierte Online-Ausweisfunktion des Personalausweises 

beziehungsweise ein Aufenthaltstitel mit PIN 
- Kartenlesegerät oder NFC-fähiges Smartphone mit Ausweis-

App2 
- Angaben zur Fahrschule
- Digitale Nachweise: Nachweis über die Teilnahme an einer 

Erste-Hilfe-Schulung, biometrisches Passfoto, Bescheini-
gung über das Sehvermögen

Wichtige Hinweise zum Antrag
Für eine erfolgreiche Antragstellung sind darüber hinaus fol-
gende Hinweise zu beachten: 
- alle Unterlagen müssen vollständig sein
- Aktuell können die Fahrerlaubnisklassen AM, A1, A2, A, B, 

BE, L, T und Kombinationen online beantragt werden (ohne 
begleitendes Fahren ab 17)

- Der Online-Antrag ist ab 16 Jahren möglich
- Die AusweisApp2 muss installiert sein. Infos über die Nut-

zung gibt es unter www.ausweisapp.bund.de

Schritte zum Online-Antrag 
Schritt 1: Online-Antrag starten (über www.digitalerführer-

scheinantrag.de/08.LKWN)
Schritt 2: Login/Registrierung bei bundID
Schritt 3: Identi  kation mit Ihrem Online-Ausweis 
Schritt 4: Eingabe der persönlichen Daten
Schritt 5: Digitale Nachweise hochladen
Schritt 6: Bezahlung per PayPal, Kreditkarte, GiroPay oder 

Paydirekt
Schritt 7: Bestätigung: Ihr Antrag wurde erfolgreich übermittelt.

Praxisworkshop Fermentieren - Sauerkraut & mehr selbst 
herstellen
Das Landwirtschaftsamt lädt zum Praxisworkshop in den 
Kräutergarten Zwingelhausen am 18. Oktober 2023 ein.
Herbstzeit ist Erntezeit. Fermentieren oder milchsauer Einle-
gen ist eine gute Möglichkeit nicht nur Weißkraut, sondern 
auch anderes Gemüse haltbar zu machen. In diesem Praxis-

Kostenlos mit den 
Bussen in Winnenden 
fahren
Anlässlich des Herbst-
markts brauchen Fahrgäs-
te am 8. Oktober in den 
Bussen in Winnenden kein 
Ticket zu kaufen.
Am Sonntag, 8. Oktober 
2023 ist wegen des 
Herbstmarkts der Nahver-
kehr in Winnenden kos-
tenlos. Die Regelung gilt wie das StadtTicket für alle Buslinien 
im Stadtgebiet Winnenden und in den Stadtteilen Baach, Birk-
mannsweiler, Breuningsweiler, Bürg, Hanweiler, Hertmanns-
weiler und Höfen. Das kostenlose Angebot richtet sich an alle, 
die kein Deutschland-Ticket, JugendTicketBW oder VVS-Abo 
haben und trotzdem an diesem Tag umweltfreundlich in Win-
nenden unterwegs sein möchten. 
Für die Anreise aus Stuttgart emp  ehlt der VVS die Fahrt mit 
den Regionalzügen oder der S-Bahn. Fahrgäste  nden ihren 
individuellen Fahrplan in der VVS-Fahrplanauskunft über die 
VVS-Homepage unter vvs.de oder in der App „VVS Mobil“.
Wichtiger Hinweis: Für die Fahrt mit dem Regionalzug und der 
S-Bahn nach Winnenden müssen Fahrgäste ein VVS-Ticket lö-
sen. Die Freifahrt gilt ausschließlich für den Busverkehr im 
Stadtgebiet von Winnenden.         (awo)

Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste / Im Haal 14 / 
Schwäbisch Hall 

Termin: Montag, 2. Oktober 2023, 18 Uhr 
Referentin: Anna-Maria Schlemmer
Vortrag: ‚Reisetagebücher - als Schattenspielerin auf 

der Welt unterwegs‘

Online zum Führerschein: Rems-Murr-Kreis führt digitalen 
Antrag ein
Wichtiger Schritt für den Bürgerservice und die Digitalisierung 
/ Führerscheinklassen AM, A1, A2, A, B, BE, L, T und Kombina-
tionen.
Ab sofort können Fahranfängerinnen und Fahranfänger im 
Rems-Murr-Kreis bequem ihren ersten Führerscheinantrag on-
line stellen. Dadurch werden als TOP-Themen der Landkreisver-
waltung die Digitalisierung sowie der Bürgerservice im Rems-
Murr-Kreis weiter ausgebaut. Beantragt werden können die 
Führerscheinklassen AM, A1, A2, A, B, BE, L, T und Kombinati-
onen. Bei dem digitalen Führerscheinerstantrag handelt es 
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Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Landrat ehrt Fluthelfer aus dem Rems-Murr-Kreis
43 Helferinnen und Helfer aus dem Rems-Murr Kreis mit 
der rheinland-pfälzischen Fluthilfemedaille für ihre Ver-
dienste rund um die Flutkatastrophe 2021 ausgezeichnet
Am Montagabend, den 18. September 2023, wurden durch 
Landrat Dr. Richard Sigel und Bezirksbrandmeister Adrian Wie-
bel als Vertreter des Landes Baden-Württemberg 43 Personen 
aus dem Rems-Murr-Kreis feierlich mit der rheinland-pfälzi-
schen Fluthilfemedaille geehrt. Die Fluthelferinnen und Flut-
helfer erhielten diese Ehrung aufgrund ihres herausragenden 
persönlichen Einsatzes während der Flutkatastrophe in Rhein-
land-Pfalz 2021. Der Personenkreis setzt sich zusammen aus 
Mitgliederinnen und Mitgliedern des DRK, der Malteser, der 
Freiwilligen Feuerwehren und Mitwirkenden der Psychosozia-
len Notfallversorgung.
Seine Laudatio eröffnete der Landrat mit dem Hinweis, dass 
bis zur Verleihung der Fluthelfermedaillen durch das Land 
Rheinland-Pfalz und das Land-Baden-Württemberg inzwischen 
leider bereits zwei Jahre vergangen seien. „Die Ereignisse aus 
dem Ahrtal sind daher sicher schon wieder bei einigen ver-
blasst, aber vielleicht sollte das so sein, denn ganz aktuell 
erleben wir wieder in Libyen, wir hart eine Flutkatastrophe 
zuschlagen kann. Und auch Deutschland und Europa war vie-
lerorts von Unwettern überschattet. Deshalb ist das Thema 
Hochwasser- und Katastrophenschutz im Landratsamt nicht 
erst seit der Katastrophe im Ahrtal ein Dauerthema. Aber ge-
rade dieses Unglück hat gezeigt, wir müssen kontinuierlich 
unsere Vorsorgemaßnahmen ausbauen“, so der Landrat. Einen 
Bericht zum aktuellen Stand in Sachen Hochwasser- und Kata-
strophenschutz im Rems-Murr-Kreis hatte die Verwaltung des 
Landkreises in der Sitzung des Umwelt- und Verkehrsausschus-
ses kurz vor der Ehrung vorgestellt. 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des Katastrophen-
schutzdienstes aus dem Rems-Murr-Kreis haben gemäß der 
rheinland-pfälzischen Vorgaben im Auftrag des Landes Baden-
Württemberg mindestens einen Tag in den betroffenen Gebie-
ten Hilfe geleistet. Für diese Personen stellt das Regierungs-
präsidium Stuttgart als Ehrung die Fluthilfemedaille 2021, die 
Verleihungsurkunde des Landes Rheinland-Pfalz und die Dan-
keskarte des Innenministers Baden-Württemberg zur Verfü-
gung. Zusätzlich erhalten die Helferinnen und Helfer vom 
Rems-Murr-Kreis als Zeichen der Dankbarkeit eine Flasche des 
Jubiläumweines.
Der Landrat wies bei der Ehrung auf die herausragende Leis-
tung der Fluthelferinnen und Fluthelfern hin. „Was sie selbst-
los in dieser Katastrophenlage geleistet haben, ist ohne Frage 
aller Ehren wert. Neben der geleisteten Arbeit und Hilfe möch-
te ich aber einen anderen Aspekt ihrer Hilfe hervorheben: Ihre 
große Bereitschaft, anderen Menschen in einer Notlage zu hel-
fen. Für dieses Engagement möchte ich Ihnen herzlich danken.“

Gruppenbild mit allen Fluthelferinnen und Fluthelfern
Foto: Landratsamt

workshop erfahren Sie, wie man auch kleine Mengen an Gemü-
se schmackhaft und vielseitig und lecker haltbar machen kann.
Bitte bringen Sie Schürze, Geschirrtuch und 3 - 4 Bügelgläser, 
Twist-Off-Gläser oder Schraubgläser (750 bis 1000 ml) mit.  

Der Praxisworkshop  ndet am Mittwoch 18. Oktober 2023 von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Kräutergarten, Wengertsäcker, 71737 
Kirchberg an der Murr, Ortsteil Zwingelhausen statt. Der Kos-
tenbeitrag beträgt 15 Euro und ist in bar vor Ort zu bezahlen.

Die Anmeldung ist bis zum 11. Oktober 2023 beim Landwirt-
schaftsamt unter 07191 895 4000 (vormittags) oder landwirt-
schaft@rems-murr-kreis.de möglich.

Was kommt nach dem Stillen? - Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referen-
tin Petra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden. 
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
• Mittwoch, 4. Oktober von 19:00 bis 20:30 Uhr
• Dienstag, 10. Oktober von 19:00 bis 20:30 Uhr
• Mittwoch, 22. November von 19:00 bis 20:30 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informatio-
nen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Essen wie die Großen - Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 
15 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-
Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina 
Nowak Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach kön-
nen die Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt 
werden. 
Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Welche Mei-
lensteine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt Ihnen die 
Umstellung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und weiteren 
Fragen geht die BeKi-Referentin Nina Nowak in ihrem Online-
Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
• Montag, 9. Oktober von 19:30 bis 21:00 Uhr
• Dienstag, 14. November von 19:30 bis 21:00 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.
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bietet jetzt das Winnender Rems-Murr-Klinikum dank einer in-
novativen Erstversorgungseinheit für Früh- und Neugeborene. 

Deren Name „Concord Neonatal“ erinnert an Überschall  ug-
zeuge, doch dahinter steckt eine nicht minder geniale Er  n-
dung für die Kindergesundheit. Sie spielt mit dem englischen 
Wort „cord“ (Nabelschnur) und nutzt eine alte Erkenntnis: 
„Bereits 1801 wusste der Arzt und Naturforscher Erasmus Dar-
win, dass es aus vielerlei Gründen schädlich für Babys ist, 
wenn sie zu früh abgenabelt werden“, sagt Klinik-Oberärztin 
Dr. Janaina Rauch. Sie dankt bei der Einweihung der Concord 
im Namen ihrer neugeborenen Schützlinge den Menschen, die 
diese Investition unterstützen: Landrat Dr. Richard Sigel, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Rems-Murr-Kliniken, Klinik-Ge-
schäftsführer André Mertel sowie Robert Mayr und Michael von 
Winning, den Vorständen der Waiblinger Eva Mayr-Stihl-Stif-
tung und Förderern der Erstversorgungseinheit. 

„Als eine von nur zwei Kliniken in der Region können wir Neu-
geborene jetzt bereits an der Nabelschnur medizinisch versor-
gen“, sagt Dr. Rauch und nennt die wichtigsten Vorteile dieser 
Methode: „Atmung, Blutdruck, Sauerstoffsättigung im Blut 
und Herzfrequenz verbessern sich, das Baby bekommt einen 
optimalen Eisenspeicher für die ersten Lebensmonate. Sogar 
mittel- und langfristig entwickeln sich Gesundheit und Ge-
hirnleistung positiv. So konnte man bei Vierjährigen noch 
nachweisen, dass sie neurologisch gesünder sind, wenn sie 
nach der Geburt später abgenabelt wurden.“ Später heißt: Die 
Nabelschnur wird im Zeitraum von mindestens drei Minuten bis 
bestenfalls sechs bis acht Minuten nach der Geburt durch-
trennt. „So lange dauert es, bis die volle Blutmenge inklusive 
Inhaltsstoffen von der Mutter auf das Baby übergegangen ist. 
In dieser Zeit bleibt das Kind nah bei der Mutter, was psycho-
logisch wichtig ist und die Beziehung stärkt. Trotzdem können 
wir sofort das nötige Behandlungsprogramm beginnen.“ 

Für Landrat Dr. Sigel ist diese Methode ein weiterer Meilenstein 
in der Versorgung der Kleinsten, für die er sich im Rems-Murr-
Kreis persönlich stark macht – zuletzt mit einem Appell der 
baden-württembergischen Landräte, die sich für den Erhalt der 
Perinatalzentren im Land einsetzen. „Unser Winnender Perina-
talzentrum Level 1, in dem die Geburtshilfe und die Kinderkli-
nik wirklich Tür an Tür auf höchstem Niveau zusammenarbei-
ten, ist seit 2014 eine unverzichtbare Einrichtung für die 
Familien im Kreis. Umso wichtiger ist es, dass wir zusätzlich 
zum hohen Aufwand, den Ärztinnen, Ärzte, Hebammen und 
P  egekräfte hier im Klinikum tagtäglich und individuell für je-
des Kind leisten, auch immer wieder neue Zeichen setzen. Denn 
mit solchen sinnvollen und zukunftsweisenden Methoden un-
terstreichen wir die regionale Bedeutung unseres Perinatalzen-
trums ganz klar: Es ist ein elementarer Vorteil, dass wir solche 
Angebote auch weiterhin wohnortnah machen können.“ 

Auch der Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, André Mer-
tel, ist stolz auf das hochmotivierte Team im Perinatalzent-
rum, das Projekte wie die Erstversorgungseinheit mit viel En-
gagement angeht. „Mit Auswahl, Anschaffung und Installation 
eines Geräts ist es ja noch nicht getan. Es geht vor allem auch 
darum, die entsprechenden Abläufe zu etablieren und das 
Team fachlich zu schulen. Deshalb freue ich mich und danke 
Frau Dr. Rauch herzlich, dass sie mit ihren Kolleginnen und 
Kollegen immer wieder nach solchen innovativen Möglichkei-
ten Ausschau hält, mit denen wir die Versorgung der Mütter 
und Neugeborenen weiter verbessern können. Davon pro  tiert 
die Gesundheit der besonders emp  ndlichen Frühgeborenen, 
und die Vorteile kommen gleichzeitig bei Bedarf allen anderen 
Babys zugute, die hier bei uns in Winnenden geboren werden.“ 

Bei Früh- und Kaiserschnittgeburten können die Vorteile der 
Erstversorgungseinheit sogar überlebenswichtig sein. Sobald 
sich ein solches Risikobaby ankündigt, macht das Team im Pe-

Rems-Murr-Kliniken 
und Rems-Murr-Kreis 
unterstützen Protesttag 
der Deutschen Kranken-
hausgesellschaft
Geschäftsleitung beglei-
tet Proteste vor Ort in 
Stuttgart
Die Rems-Murr-Kliniken und der Rems-Murr-Kreis unterstützen 
den bundesweiten Aktionstag der Deutschen Krankenhausge-
sellschaft (DKG) und der Baden-Württembergischen Krankenh-
ausgesellschaft (BWKG) am 20. September. Unter dem Motto 
„Stoppt das Krankenhaussterben“  nden in Berlin, Mainz, 
Frankfurt am Main, Hannover, Stuttgart, Düsseldorf und Saar-
brücken Demonstrationen statt. Die Geschäftsleitung der 
Rems-Murr-Kliniken nimmt gemeinsam mit Mitarbeitenden 
ebenfalls an den Protesten in Stuttgart teil. Die Gesundheits-
versorgung an beiden Standorten der Rems-Murr-Kliniken ist 
unverändert sichergestellt.  
„Die wirtschaftliche Situation der Krankenhäuser in Deutsch-
land ist dramatisch“, mahnt der Landrat des Rems-Murr-Kreises 
und Aufsichtsratsvorsitzende der Rems-Murr-Kliniken, Dr. Ri-
chard Sigel. „Deutschlands Krankenhäuser sind strukturell un-
ter  nanziert. Vor allem die Jahre der Corona-Pandemie haben 
gezeigt, dass die Finanzierung von Kliniken nicht für Extrem-
situationen gemacht ist. In Kombination mit der rasant stei-
genden In  ation droht vielen das Aus. Zwar stehen wir als 
Rems-Murr-Kliniken noch vergleichsweise gut da, benötigen 
aber auch dringend weitere Entlastungs- und Unterstützungs-
maßnahmen vom Bund. Hier sprechen wir mit den anderen Kli-
niken mit einer Stimme“, betont Sigel.
Klinik-Geschäftsführer André Mertel setzt sich gemeinsam mit 
Landrat Dr. Sigel bereits seit vielen Monaten für eine bessere 
 nanzielle Unterstützung der Kliniken ein. Er fordert: „Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter versorgen unsere Patienten 
jeden Tag mit Herzblut und Engagement. Die Bundesregierung 
sollte diesen großen Einsatz würdigen. Es darf nicht sein, dass 
Krankenhäuser, die unverschuldet wegen der In  ation in 
Schie  age geraten, von der Politik alleine gelassen werden. 
Wir brauchen zwingend einen umfassenden In  ationsaus-
gleich, damit Krankenhäuser ihre deutlich gestiegenen Kosten 
ausgleichen können. Bei den Rems-Murr-Kliniken sind 2023 
zwischen acht und zehn Millionen Euro trotz bisherigem Hilfs-
programm und Energiepreisbremse nicht abgedeckt“, so Mer-
tel. „In Baden-Württemberg hat sich das Land dieser Sache 
angenommen und ein Rettungspaket für Kliniken angekündigt. 
Jetzt ist auch der Bund gefragt, die Finanzierung der Kliniken 
kurz-, aber auch langfristig auf deutlich stabilere Beine zu 
stellen“, unterstreicht Mertel. 

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken sowie Me-
dizin-Videos zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im 
Internet auf www.rems-murr-kliniken.de und den Social-Me-
dia-Kanälen Instagram und YouTube.

Klinikum leistet mit neuer Erstversorgungseinheit Sofort-
hilfe für Babys 
Wenn sich eine Risikogeburt ankündigt, macht das Perina-
talzentrum im Rems-Murr-Klinikum binnen fünf Minuten 
die Concord startklar
Zwei Dinge sind wichtig, damit Babys  t ins Leben starten 
können: Sie werden über die Nabelschnur lange genug mit al-
lem versorgt, was ihre Mütter ihnen Gutes mit auf den Weg 
geben können – und bekommen gleichzeitig beste medizini-
sche Betreuung. Diese Traumkombi aus Natur und HighTech 
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sein. Es besteht die Möglichkeit, in Hängematten das Blätter-
dach zu bewundern und die Seele baumeln zu lassen. Eine 
Klangreise bereichert das Erlebnis. Das Verweilen im Wald 
wirkt beruhigend, stärkt den Körper und die Lebensenergie. 
Wissenschaftler haben dies in vielen Studien erforscht. Übun-
gen zur Gesundheit unterstützen dabei und helfen neue Na-
turerfahrungen zu machen. Treffpunkt ist beim Haus Lutzen-
berg Richtung Mannenberg. Die Kosten betragen 20 Euro pro 
Person. Teilnehmer sollen bitte wetterangepasste Kleidung, 
Sitzkissen, falls vorhanden und Getränke mitbringen. 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, mit-der-natur@
web.de oder www.mit-der-natur.de 

Foto: Dieter Schmautz

rinatalzentrum deshalb binnen fünf Minuten die Concord 
startklar. Sie sieht aus wie ein großer, technisch ausgefeilter 
mobiler Wickeltisch, beinhaltet unter anderem ein Beatmungs-
gerät, eine Absauganlage, einen Wärmestrahler gegen Unter-
kühlung sowie Überwachungsmonitore. 
Die Erstversorgungseinheit wurde mit 48.000 Euro aus Mitteln 
der Eva Mayr-Stihl-Stiftung angeschafft, die regelmäßig Pro-
jekte in der Kindermedizin des Rems-Murr-Klinikums fördert. 
Dazu gehören eine Studie zu den Auswirkungen der Frühge-
burtlichkeit auf Herz und Lunge, der Aufbau der sozialpädiat-
rischen Nachsorge „Bunter Kreis Rems-Murr“ oder die Anschaf-
fung von Geräten zum PCR-Schnelltest. Zuletzt hat die Stiftung 
in Winnenden den Neubau der Milchküche unterstützt, um die 
steigende Nachfrage nach Spendermilch in der hiesigen Frau-
enmilchbank bedienen zu können. Robert Mayr, Vorstandsvor-
sitzender der Eva Mayr-Stihl-Stiftung, ist wieder einmal beein-
druckt von den Leistungen und Angeboten des Perinatalzentrums 
der Rems-Murr-Klinikums: „Außerordentlich, was Frau Dr. 
Rauch und ihr Team hier leisten. Da fällt es nicht schwer, un-
sere Unterstützung auch für weitere Projekte anzubieten.“ 

Kontakt zum Perinatalzentrum im Rems-Murr-Klinikum 
Informationen zum Winnender Perinatalzentrum Level 1 und die 
wichtigsten Ansprechparterinnen  nden Sie unter https://www.
rems-murr-kliniken.de/medizin/winnenden/neonatologie.html

Simulation mit Babypuppe an Bord: Dr. Janaina Rauch demonst-
riert die Erstversorgungseinheit „Concord neonatal“ vor Chefarzt 
Prof. Ralf Rauch, Stiftungsvorstand Robert Mayr, Landrat Dr. Ri-
chard Sigel, Chefarzt Prof. Hans-Joachim Strittmatter, Klinikge-
schäftsführer André Mertel. © RMK, Fuchs 

Weitere Informationen zu den Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet auf www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Instagram und YouTube.

Waldbaden - Wellness in 
der Natur
Althütte. Am Sonntag, 
8. Oktober 2023 lädt die 
Naturparkführerin Michae-
la Genthner um 10:00 Uhr 
zum ca. 2,5 - 3-stündigen 
„Waldbaden“ ein. Auf sch-
malen Pfaden geht es 
schlendernd und achtsam durch die Natur. Innehalten an schö-
nen Plätzen, lauschen, staunen und bewusst den Wind und den 
Duft wahrnehmen. Abschalten vom Alltag, die wohltuende 
Waldatmosphäre wirken lassen und ganz im Hier und Jetzt 
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Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturamt Marbach. 
Infos: www.livemacher.de und www.schwobakomede.de  

Der Eintritt für die Veranstaltung der Livemacher GmbH und 
des Kulturamts Marbach kostet im Vorverkauf 29,50 Euro.
Karten gibt es bei allen reservix-Vorverkaufsstellen - in Mar-
bach bei Foto Beran (Marktstraße 32) und in Rielingshausen 
bei Euli-Service (Hauptstraße 8).

Im Internet sind Karten unter www.reservix.de sowie über die 
Tickethotline 01806 / 700 733 (bei Anrufen aus dem Mobil-
funknetz können die Kosten abweichen) erhältlich.
An der Abendkasse gibt es Karten ab 18:00 Uhr zu 31,00 Euro.

Foto der Schwobakomede

Die kleine Schwobakomede gastiert in Rielingshausen am 
8. Oktober
Am Sonntag, 8. Oktober 2023 gastiert Die kleine Schwobako-
mede in der Gemeindehalle Rielinghausen und ab 19:00 Uhr 
wird dann gschwätzt, xonga ond glacht.
Friedel Kehrer, das Bronnweiler Weib, redet wie ihr der Schna-
bel gewachsen ist und strapaziert die Lachmuskeln der Zu-
schauer mit ihrem Dialekt und ihren Weisheiten. Als schwäbi-
sche Liedermacherin bringt sie aber auch noch ganz andere 
Töne auf die Bühne.
Alois Gscheidle präsentiert seit mehr als 30 Jahren auf den 
Bühnen und vor den TV-Kameras schwäbisches Kabarett zum 
Anfassen. Er spielt ganz eng mit und im Publikum. Spontanität 
und Sprachwitz sind die Hauptzutaten mit denen er seinen 
Landsleuten und Rei ǵschmeckten den Spiegel vorhält. 
Markus Zipperle. Manche tanzen mit den Beinen – er tanzt mit 
der Gosch. Ohne Kostüm schlüpft er nur durch Stimmverände-
rung in unterschiedliche Rollen und ist heute auch Stimmgeber 

-
nem Schauspieltalent ist er einfach zum Brüllen.

         

      STADT 
MARBACH AM NECKAR 
Bürgermeisteramt

   SUDOKU
Ziel von Sudoku ist es, Zahlen 1 bis 9 so 
einzutragen, dass sich jeder dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, 
nur einmal auf der Waagerechten und nur 
einmal auf der Senkrechten befindet.

     3   4

   7  2 6 3

   4      6

   2 8     5

 8 9    1

 4       9 8

   1   8 7

  6    2  3

 6 8 9 1 3 5 2 4 7

 5 1 7 4 2 6 3 8 9

 2 3 4 7 8 9 1 5 6

 1 4 2 8 7 3 9 6 5

 3 7 5 6 9 4 8 1 2

 8 9 6 2 5 1 4 7 3

 4 2 3 5 1 7 6 9 8

 9 5 1 3 6 8 7 2 4

 7 6 8 9 4 2 5 3 1

AuflösungSchwierigkeitsgrad: sehr schwer

Tag der Deutschen Einheit
Streng genommen gibt es zwei Termine, die bei der 
Wiedervereinigung eine entscheidende Rolle gespielt 
haben: Am 9. November 1989 - nach 45 Jahren 
Trennung der beiden deutschen Staaten - ist die Mauer 
gefallen, ein knappes Jahr später, am 3. Oktober 1990, 
waren BRD und DDR dann offiziell wieder vereint.

Alter Tag der Deutschen Einheit
Wichtigster Staatsfeiertag des ehemaligen Ostdeutsch-
lands plus Ostberlin war der 7. Oktober, der als Tag der 
Republik bezeichnet wurde. 
Im ehemaligen Westdeutschland plus Westberlin wech-
selte das Datum: Seit 1954 wurde am 17. Juni der „Tag 
der deutschen Einheit“ begangen, und zwar zum 
Gedenken an den Volksaufstand in der DDR, der sich 
am 17. Juni 1953 ereignete. Dieser Feiertag wurde 
1963 durch den damaligen Bundespräsidenten Hein-
rich Lübke zum „Nationalen Gedenktag des deutschen 
Volkes“ ernannt.

Spendenkonto KSK WN • DE38 6025 0010 0000 7001 04

Über 125 Jahre aktiv für 
Menschen. Leben. Würde.

Unterstützen Sie unsere Arbeit 
für Menschen in sozialen Notlagen!

WERBUNG



27.9.2023 Nr. 39/2023 21

baking

REZEPTE
leckere 

KÄSEKUCHEN

Zubereitung 

-
-

-

-

-

Aprikosen – Käsekuchen
Zutaten ca. 16 Stücke Zubereitung 

-

-

-

Rote – Grütze – Käsekuchen
Zutaten für 12 – 14 Stücke



VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwochen 40 / 2023 wird die Sonderseite

„DIE Herbstzeit  IST DA!  “
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema 
besteht hier die Möglichkeit Ihren Kunden bzw. Kundinnen 

Ihre Dienstleistungen anzubieten.
Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich 
und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen. 

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)

s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,84 1,10

BK-H/M/W Mittwoch 0,82 1,08

Kombi 
10% Rabatt Mi + Do 1,49 1,96

Anzeigenschluss ist Freitag, der 29. September 2023
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

      DIE

Herbstzeit 
IST DA! 

Nach den großen Ferien beginnt für viele Kinder ein völlig 
neuer Lebensabschnitt – sie besuchen als Erstklässler erstmals die Schule. 
Die kleinen ABC-Schützen haben dabei auf ihrem Weg vom Elternhaus zur 

Schule viele neue Aufgaben zu meistern, 
wobei ihre Unsicherheit allzu verständlich ist: 

Sie können Entfernungen und 
Geschwindigkeiten von Fahrzeugen 

noch nicht richtig einschätzen und nicht 
über parkende Autos hinwegschauen. 
Die Kinder kennen die Verkehrsregeln 
noch nicht so gut und lassen sich auch 

gerne ablenken. 
Gerade in den ersten Wochen nach Schulbeginn ist deshalb für alle 

Verkehrsteilnehmer noch mehr Aufmerksamkeit und Vorsicht geboten. 
Insbesondere für Wohngebiete und Straßen rund um Schulen gilt:                 

Runter vom Gas und jederzeit bremsbereit sein! 
Eltern sind die ersten und wichtigsten Verkehrserzieher eines Kindes.

ABC-Schützen auf neuen Wegen 

math

Nach dem Kindergarten in die Schule    

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien 
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Die Idee des Erntedankfestes geht wahrscheinlich auf vorchristliche Religionen zurück. Schon im Judentum und in römischen 
Religionen feierte man im Herbst die lebensnotwendigen, reichen Gaben der Erde. Das bei uns verbreitete Erntedankfest 
geht vermutlich auf römisches Brauchtum zurück und wird seit dem 3. Jahrhundert nach Christi Geburt gefeiert.

Erntedankfest
Für das Erntedankfest gibt es keinen einheitlichen Termin. In 
der evangelischen Kirche feiert man Erntedank am ersten 
Sonntag nach Michaelis (29. September). In der katholi-
schen Kirche gibt es keinen festgelegten Termin, meistens ist 
es aber der erste Sonntag im Oktober. 



EssenGESUNDheit WOHLfühlen

Wir bringen Ihnen den

Genuss ins Haus!

Ihr Menüservice
mit Herz 3x Menügenuss ins Haus

für nur 6.99 pro Menü

Jetzt das Kennenlern-Angebot bestellen!

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/juh-stuttgart

Regionalverband Stuttgart

Tel. 0711 / 69 98 95 22

Hier geht‘s zum
Online-Shop.

Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

JUH-Stuttgart-Teaser-90x30.indd   1 10.02.23   10:45

Salz-Vital-Zentrum 
Miller

Die Kur für Ihre Atemwege und 
Ihr Immunsystem

 Atembeschwerden? Allergien?
 Erkältung? Hautprobleme? 
 Gestresst?

Informieren Sie sich unter 
www.salz-vital-miller.de

unter Telefon: 0 71 91 / 3 44 09 69 · Stuttgarter Str. 26
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

WARUM DIE VITAMINE A, D, E UND C SO WICHTIG SIND
Vitamine sind winzig klein, mit bloßen Auge gar nicht zu sehen – aber unheimlich wichtig für unsere Gesundheit. Denn 
jedes von Ihnen übernimmt eine ganz bestimmte Funktion.

Vitamin A
Dieses trägt den Namen Retinol. Der Körper braucht es für die Au-
gen. Zudem wird es für die Blutbildung und die Immunzellen be-
nötigt. Außerdem trägt Vitamin A zur geregelten Hautfunktion bei. 
Enthalten ist Vitamin A in Eiern, Karotten, Milchprodukten, Spinat 
oder auch in Aprikosen.

Vitamin B7
Haut und Haare strahlen , wenn der Körper ausreichend  mit Vita-
min B7, auch Biotin genannt, versorgt wird. Zudem ist es an einigen 
Stoffwechselprozessen beteiligt. Vitamin B7 fi ndet sich in Nüssen, 
Hülsenfrüchten, Eiern und Milch.

Vitamin K
Das Vitamin mit dem Namen K ist wichtig für die Blutgerinnung. Für 
Frauen ist es während der Wechseljahre wichtig, um den Knochenab-
bau zu verhindern. Zu fi nden ist Vitamin K in Spinat, Kohl und Salat.

Vitamin C
Diese Vitamin dürfte das wohl bekannteste sein. Vitamin C hilft beim 
Aufbau des Bindegewebes, ist an der Bildung von Hormonen betei-
ligt und fördert die Eisenaufnahme aus dem Darm ins Blut. Studien 
zeigen allerdings, dass Vitamin C keinen vorbeugenden Schutz vor 
Erkältungen liefert. Enthalten ist es in Kiwis, Zitrusfrüchten, Petersilie, 
Sanddorn oder Johannisbeeren.

Vitamin D
Vitamin D spielt eine wesentliche Rolle bei der Regulierung des 
Calcium-Spiegels im Blut und beim Knochenaufbau. In der Nahrung 
kommt es vor allem in Fettfi schen vor oder wird den Lebensmitteln 
als Nahrungsergänzungsmittel zugefügt.

Vitamin B6
Hier taucht ein echtes Allroundtalent auf. Es hilft beim Fettstoffwech-
sel, trägt zur Bildung von Botenstoffen in den Nerven bei und un-
terstützt das Immunsystem. Vitamin B6 steckt in Vollkornprodukten, 
Fisch, Kartoffeln, Tomaten, Rind- und Schweinefl eisch oder auch in 
Wal- und Erdnüssen.

Vitamin E
Die Zellen des menschlichen Körpers brauchen viel Schutz – und 
diesen erhalten sie durch ausreichend Vitamin E. Es hilft dabei, die 
Zellen im menschlichen Körper vor freien Radikalen zu schützen. 
Aber auch beim Fettstoffwechsel spielt Vitamin E eine wichtige Rolle. 
Enhalten ist der wichtige Stoff in Butter, Nüssen oder pfl anzlichen 
Ölen.
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Timo Flöther

Dieter Senge

Sie möchten  
Ihre Immobilie  
verkaufen?
Wir übernehmen für Sie alle 
anfallenden Arbeiten rund um 
den Immobilienverkauf, damit 
Sie sich um nichts zu kümmern 
brauchen. Rufen Sie uns an.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

05495-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2023-anzeigenschaltung-GEBIET-2-BACKNANG-90x45-4c-rz.indd   124.03.23   09:35

Waldrems: Der Glasfaser-
ausbau beginnt.
Nutzen Sie jetzt noch die Chance 
auf einen kostenlosen Hausanschluss ! 
Wir starten im westlichen Bereich – über die 
Neckarstraße bis zur geologischen Pyramide.
Wo es weitergeht, erfahren Sie unter: 
 www.wisotel.de/ausbaugebiete/waldrems

Sie haben noch Fragen? 
Dann lassen Sie sich gerne ganz entspannt bei 
Ihnen zuhause beraten mit Terminvereinbarung 
unter: www.wisotel.de/kontakt

www.wisotel.de

gestaltet. druckt. veredelt.

   

www.knoepfle-druck.de/mitteilungsblätter

Ansprechpartnerin:
Sabine Knapp,
Tel.. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

++++++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++
Wegen dem Feiertag am Dienstag, den 3. Oktober 2023 

wird der Anzeigenschluss für die KW 40/2023 vorverlegt auf 
FreitagFreitag , , den den 29. 29. September September um um 8:30 8:30 Uhr! Uhr!

anzeigen@knoepfle-druck.de

Eduard-Breuninger-Str.Eduard-Breuninger-Str. 1, 1, 71522 71522 Backnang Backnang
Tel.Tel. 07191-187 07191-187 88 88 38 38

www.academy-fahrschule-rupp.dewww.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
HERBSTFERIEN
START: 27.10.2023, 17 UHR

KEHRWOCHEN SERVICE UG

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage!
www.kehrwochen-service.de

sucht ab sofort

Hausmeister (m/w/d) 

Teilzeit / Vollzeit
Tätigkeiten: Kehrwoche außen, Klein- 
reparaturen (z.B. Lampen wechseln...),  
Wasserenthärtungsanlagen warten,  
Mülltonnen, Aschekasten in Pelletsanlage  
leeren, Klingelschilder wechseln

Telefon:  0152 / 03 75 13 45 · E-mail: kehrwochen@yahoo.de

KEHRWOCHEN SERVICE UG

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage!
www.kehrwochen-service.de

sucht ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) 

für Winterdienst /  
Kehrwoche außen
MiniJob / Teilzeit / Vollzeit

Telefon:  0152 / 03 75 13 45 · E-mail: kehrwochen@yahoo.de

Tagesmutter aus Großaspach 
sucht sehr dringend eine

3 - 4 Zimmerwohnung bis 950,- € kalt. 
Ich hoffe auf Vermieter  

mit einem großen Herz für Kinder. 
Gerne melden unter 0157 74041288


